
 

 

Vorübergehende Abweichung von den allgemeinen Ladenöffnungszeiten 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Mit Schreiben vom 12. März geben Sie dem Kantonalen Gewerkschaftsbund St.Gallen 
Gelegenheit, zur skizzierten vorübergehenden Abweichung der allgemeinen Ladenöff-
nungszeiten Stellung zu nehmen. Dafür bedanken wir uns bestens. 
 
Der Kantonale Gewerkschaftsbund lehnt eine vorübergehende Abweichung der allgemei-
nen Ladenöffnungszeiten an den Samstagabenden um eine Stunde, bis 18.00 Uhr, klar 
ab. Diese Abweichung schafft Ungerechtigkeit, bringt nicht mehr Umsatz in die Läden, da-
für eine weitere Klatsche für das Verkaufspersonal. 
 
Begründung: 
Bereits jetzt arbeitet das Verkaufspersonal unter Druck. Die Berufsgruppe ist sehr expo-
niert und viel zu wenig geschützt. Die Verkäuferinnen und Verkäufer sind täglich dem An-
steckungsrisiko durch die Kundenströme ausgesezt. Wird nun verlangt, am Samstag eine 
Stunde länger geöffnet zu haben, wird das Wochenende verkürzt. Erholungsphase und 
Familienzeit gehen verloren. Das Ansteckungsrisiko steigt. 
 
Auf die Umsätze der Läden hat die Verlängerung der Ladenöffnung keinen Einfluss. Das 
vorhandene Geld kann nur einmal ausgegeben werden. Die Risiken mit Blick auf die Aus-
breitung der Pandemie werden erhöht. 
 
Den Arbeitnehmenden mit tiefen Einkommen in Kurzarbeit fehlt Geld um Neuanschaffun-
gen zu tätigen, sie benötigen das Geld für den notwendigsten täglichen Bedarf. Der Kan-
ton sah es nicht für notwendig die Kurzarbeitsentschädigungen für tiefe Löhne aufzusto-
cken.  
 
Die Ausdehnung ist klar eine Übervorteilung der Grossverteiler. Kleine Spezialläden, wel-
che durch die Pandemie stärker betroffen sind, werden nicht mithalten können. Ein weite-
res Mal werden sie bestraft. 
 
Wir erachten die vorübergehende Abweichung als falsches Signal. Die Pandemie wird für 
die Ausdehnung der Ladenöffnung auf Raten missbraucht. 
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Aus all den genannten Gründen sind wir der Ansicht, dass auf eine vorübergehende Ab-
weichung der allgemeinen Ladenöffnungszeiten zu verzichten ist. Für die Berücksichti-
gung unserer Stellungnahme bedanken wir uns. 
 
Freundliche Grüsse  
Kantonaler Gewerkschaftsbund St.Gallen 

 
Barbara Gysi, Präsidentin 

 


